
Bevorzugte Bestattungsform
Welche Bestattungsform würden Sie grundsätzlich für sich wählen, einmal ungeachtet aller 

gesetzlichen Vorschriften?

N=1001

Nur noch die Hälfte der Bundesbürger, nämlich 51 Prozent, wünschen sich für die eigene Beisetzung eine 
der traditionellen Beisetzungsformen. Von dieser Gruppe bevorzugen 30,1 Prozent ein Erdgrab und 20,9 
Prozent ein Urnengrab. 1998 betrug der Anteil dieser Personen 80 Prozent (Aeternitas /Emnid 1998) und 

2004 noch zwei Drittel (Aeternitas / Emnid 2004).
Immerhin 16,1 Prozent der Befragten würden eine der modernen Beisetzungsformen (Baumbestattung, 

Asche verstreuen, Gemeinschaftsgrab oder Urnenaufbewahrung zuhause) wählen. Die restlichen 
Befragten entschieden sich für die Urnenbeisetzung in einer Urnenwand (8,0 Prozent) oder die 

Seebestattung (5,1 Prozent). Trotz der Tendenz zu Abkehr von den klassischen Beisetzungsformen sähen 
nur 8,9 Prozent der Befragten in einer anonymen Bestattung eine Alternative. Grabgestaltung scheint bei 
den meisten Befragten eine größere Rolle zu spielen als die Frage der Kosten: eine kostengünstige, nicht 

anonyme Grabstelle ohne Grabgestaltung wünschen sich nur 3,3 Prozent.
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